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Die Reichseinheit erſchüttert
Der Konflikk mit Bayern

Ein Aufruf der Reichsregierung
Berlin 21 Oktober Die Reichsregierung erläßt folgenden

Aufruf An dem Tage an dem die deutſchen Vertreter im Aus
Iande den ſämtlichen Mächten eine Erklärung über die außen
politiſche Lage abgaben um die Aufmerkſamkeit der Welt auf die
durch Frankreichs Verhalten geſchaffene unerträgliche Notlage im
Rheinlande und im Ruhrgebiet zu lenken und in der die Zu
ſammenfaſſung aller Kräfte mehr als je notwendig iſt um gegen
über dem äußeren Gegner feſt zu beſtehen hat es die bayeriſche
Regierung für richtig erachtet einen offenen Verfaſſungsbruch und
innere Kämpfe im Reiche herbeizuführen Der Ausgangspunkt
dieſer Kämpfe war die Entſcheidung darüber ob die militäriſche
Diſziplin auf der jede Armee aufgebaut ſein muß auch im heuti
gen Deutſchland Geltung haben ſoll oder nicht Der Chef der
Heeresleitung konnte nicht dulden daß klare Befehle die von ihm
gegeben waren von einem Untergebenen aus politiſchen Gründen
mißachtet wurden

Eine Armee in der die Ausführung eines Befehls abhängig
gemacht wird von politiſchen Erwägungen iſt kein Jnſtrument
9 Aufrechterhaltung der Macht eines Staates nach außen

und innen
Gerade die bayeriſche Stogtsregierung die den Gedanken der
Wehrhaftmachung des Volkes wiederholt vertreten hat müßte ſich
klar darüber ſein daß die Aufrechterhaltung der Diſziplin in der
Armee die Grundlage jeder Wehrhaftmachung iſt und ſein muß
Gerade die bayeriſche Stagatsregierung die wiederholt in Aus
führungen des Generalſtaatskommiſſars v Kahr die Bewährung
des nationalen Gedankens für ſich ſpeziell in Anſpruch nimmt
müßte ſich klar darüber ſein daß national ſein vor allen Dingen
heißt in Zeiten der Not Geſchloſſenheit im Jnnern zu bewahren
und Sonderwünſche und Sonderintereſſen dahinter zurückzuſtellen
Mit dem von dem Generalſtaatskommiſſar v Kahr in die Oeffent
lichkeit geworfenen Gedanken des Kampfes gegen den
Marxism us hat die in Rede ſtehende Frage gar nichts zu tun

Der Chef der Heeresleitung und der Reichswetzrminiſter haben
bei ihrem Kampfe für die Autorität in der Reichswehr ledig

e dieſe Jdee nicht für parteipolitiſche Einſtellungen ge
ämpft

Dasſelbe gilt von der Reichsregierung die ſich bis zum äußerſten
bemüht hat durch weitgehende Ausnutzung von Verſtändigungs
möglichkeiten jeden Bruch zu vermeiden Mit Entſchiedenheit und
Entrüſtung weiſt die Reichsregierung den Verſuch des General
ſtaatskommiſſars zurück die Entſcheidung der bayeriſchen Staats
regierung als den Kampf einer nationalen und chriſtlichen Welt
anſchauung gegen eine marxyiſtiſch internationale Einſtellung hin
zuſtellen Es iſt unerhört wenn in der Zeit in der die Reichs
regierung die Kräfte des ganzen Volkes braucht zur Erhaltung
des Deutſchtums gegen den franzöſiſchen Vernichtungswillen der
Generalſtaatskommiſſar glaubt die Brandfackel der Zwietracht in
das deutſche Volk dadurch hineinwerfen zu können daß er davon
ſpricht es handle ſich letzten Endes um die Frage hie deutſch oder
nichtdeutſch Es gibt innerhalb der Reichsregierung und inner
halb der Millionen von Volksgenoſſen die hinter ihr ſtehen
niemanden der den Kampf um den es ſich handelt anders als
unter deutſchem Geſichtspunkt anſieht Jm Kampfe um die Er
haltung der Reichseinheit fordern wir alle Deutſche auf den Er
regern der Zwietracht entgegenzutreten im Kampfe für das ein
zige was uns gegenüber der uns bedrohenden Vernichtung des
deutſchen Volkes geblieben iſt für das Deutſche Reich und für die
deutſche Einheit

BVerlin 21 Oktober Der Chef der Heeresleitung General der
Jnfanterie von Seeckt erläßt folgenden Befehl

An das Reichsheer
Die bayeriſche Regierung nimmt die Truppen der 7 baye

riſchen Diviſion in Pflicht und ernennt den vom Reichswehr
miniſter ſeiner Dienſtſtelle enthobenen Diviſionskommandeur ihrer
ſeits zum Landeskommandanten und Diviſionskommandeur Der
Schritt der bayeriſchen Regierung iſt ein gegen die Verfaſſung
gerichteter Eingriff in die miltärſche Kommandogewalt Wer die
ſer Anordnung der baneriſchen Regierung entſpricht bricht ſeinen
dem Reich geleiſteten Eid und macht ſich des militäriſchen Un
gehorſams ſchuldig Jch fordere die 7 bayeriſche Diviſion des
Reichsheeres hierdurch feierlich auf ihrem dem Reich geleiſteten
Eid treu zu bleiben und ſich den Befehlen ihres höchſten mili
täriſchen Befehlshabers bedingungslos zu fügen Der Reichs
treue aller anderen Teile des Heeres halte ich mich heute und
für ſtets verſichert

von Seeckt
General der Jnfanterie und Chef der Heeresleitung

Die Stellungnahme Banerus
Aufrufe der Regierung und des Staatskommiſſars

München 21 Oktober Jm Laufe des Sonnabendabend iſt ein
ufruf des Geſamt miniſteriums an das bayeriſche Volk erſchienen in dem es u a heißt

General von Loſſow hat ſich in der gegebenen ſchwieri
gen Lage in loyalſter Weiſe mit der baye
riſchen Regierung in Verbindung geſetzt die
ihrerſeits die Weiterbehandlung der Ange
legenheit nach der politiſchen Seite für geboten erachtete und die Reichsregierung nachdruckſar auf
die ſchweren Folgen einer etwaſgen Maßregelung von Loſſows
hinwies Gleichwohl hat der Reichswehrminiſter die An
e rein militäriſch betrachtet und den General
von oſſow ſeines Dienſtes enthohen Diebayeriſche Staatsregierung konnte dieſe Maßnahme unmöglich
hinnehmen und hat daher im Jnte der Aufrechterhaltung

der öffentlichen Ruhe und Ordnung in Bayern und zur
Wahrung der bayeriſchen Belange bis zur
Wiederherſtellung des Einvernehmens zwi
ſchen Vayern und dem Reich den bayeriſchen Teil der
Reichswehr ihrerſeits als Treuhänderin des deutſchen Volkes
in Pflicht genommen den General von Loſſow als bayeriſchen
Landeskommandanten r aeſt und mit der Weiterführung
der bayeriſchen Diviſion beauftragt

Weiter hat der Generalſtaatskommiſſar Dr von Kahr einen
Aufruf erlaſſen in dem es heißt Bayern betrachtet es als ſeine
heilige Pflicht in dieſer Stunde eine Hochburg des bedrängten
Deutſchtums zu ſein Die bayeriſche Staatsregierung hat deshalb
im Einverſtändnis mit dem Generalſtaatskommiſſar den General
leutnant von Loſſow mit der Führung des bayeriſchen Teils der
Reichswehr betraut Bayern Deutſche Bleibt treu der hehren
Aufgabe unſerem deutſchen Vaterlande die innere Freiheit
wiederzugeben

Enkſpannung
Der Reichsrat als Vermittler zwiſchen Bayern und dem Reich

Berlin 21 Oktober Die durch das geſtrige bayeriſche
Vorgehen geſchaffene Lage hat eine entſchiedene Ent
ſpannung erfahren Eine Neuvereidigung der Truppen
der 7 bayeriſchen Diviſion hat nicht ſtattgefunden und iſt
nicht geplant Dem Vernehmen nach wird beabſichtigt die
verſchiedenen in letzter Zeit zutage getretenen gegenſätzlichen
Auffaſſungen zwiſchen dem Reich und Bayern zum Gegenſtand
der Erörterung in einer Sitzung des Reichsrats zu machen
um einen den Intereſſen des Reichs Bayerns und der übrigen
Länder gerecht werdenden Ausgleich zu ermöglichen
Jm Gegenſatz zu dieſer Meldung wird aus München ge

drahtet daß heute die Vereidigung der bayeriſchen Reichswehr
truppen auf den bayeriſchen Staat ſtattfinden ſoll

Berlin 22 Oktober Das Reichskabineit hat ſich im Laufe
des Sonntags mit der Frage beſchäftigt Es faßte jedoch keinen
Entſchluß ſondern will die Verhandlungen vor dem Reichsrat ab
warten falls nicht etwa neue Schritte aus München gemeldet
werden ſollten was aber z Zt als un wahrſcheinlich angeſehen
wird Was die Zuſammenkunft des Reichswehrminiſters Dr
Geßler mit dem General Kreß von Kreſſenſtein anbelangt ſo
wird das Reichswehrminiſterium Gelegenheit nehmen noch in
einer beſonderen Veröffentlichung aufklärend zu wirken um zahl
reichen umlaufenden Mißdeutungen entgegenzutreten Jm übrigen
muß ganz klar ausgeſprochen werden daß das Aufrollen des gänzen
Fragenkomplexes mit der ſo unſcheinbaren Urſache des Verbots
des Völkiſchen Beobachters nur indirekt zu tun hat Bayern
beabſichtigt darüber ſollte kein Zweifel ſein die ihm ſeiner
zeit entzogenen Reſervatrechte bekanntlich ein Werk an dem
die ſozialiſtiſche Regierung Bayerns mitwirkte wieder zu er
halten ohne dabei gefliſſentlich und planmäßtg
den Reichsverband lockern zu wollen Die Verhand
lungen vor dem Reichsrat die hoffentlich zu einem befriedigenden
Ergebnis führen dürften auf dieſem Wege vielleicht den erſten
Schritt bedeuten

Separatiſtenputſch in Aachen
Mit belgiſcher Hilfe

Köln 21 Oktober Aus Aachen wird gemeldet Heute nacht
haben bewaffnete Sonderbüudler deren Zahl auf 2000 geſchätzt
wird überraſchend die öffentlichen Gebäude vor allem Rathaus
Poſt und Regierungsgebäude beſetzt Die Sonderbündler ver
ſuchen mit den Behörden in Verhandlungen einzutreten Die
Verbindungen mit Aachen ſind unterbrochen Nach den bisherigen
aus dem übrigen Rheinland vorliegenden Nachrichten ſo aus
Bonn Trier Koblenz Düſſeldorf Eſchweiler Jülich Stolberg
Düren und Reuß handelt es ſich bei dem Aachener Putſch um ein
rein örtliches Unternehmen

a

Brüſſel 22 Oktober Eine Meldung der Belgiſchen Tele
graphen Agentur beſagt daß heute früh 4 Uhr alle öffentlichen
Gebäude der Stadt Aachen von Separatiſten beſetzt worden ſeien
ohne daß die Schupo Widerſtand geleiſtet hätte Weiter wird ge
meldet daß eine u en ſogenannten vorläufigen Regierung der Bevölkerung Lebensmittel und
Arbeit zuſichere Man nehme an vaß die Separatiſten ſich zunächſt
nach Norden in die belgiſche Zone wenden würden ſodann wahr
ſcheinlich in die engliſche und franzöſiſche Zone

m
Die Stimmung in Aachen

Zu dem Putſch wird heute aus Aachen noch gemeldet Geſtern
früh ſahen die Bewohner auf dem Rathaus dem Regierungs
gebäude der Poſt und der Reichsbank die grün weiß rote Flagge
der ſogenannten Rheiniſchen Republik wehen Die Polizei die
am Vormittag noch auf den Straßen zu ſehen war zog ſich ſpäter
zurück und an ihrer Stelle ſtanden zahlreiche Leute mit Arm
binden an den Hauptpunkten der inneren Stadt Belgiſche Panzer
autos ſah man durch die Straßen fahren Ueberall ſind Plakate
folgenden Jnhalts angeſchlagen

Rheinländer Die Rheiniſche Republik iſt da Jeder
Widerſtand wird vnnachſichtlich unlerdrückt Plünderer und
Ruheſtörer werden ſtrengſtens beſtraft Wir werden für
Lebensmittel und Aebeit ſorgen Darum bewahret Ruhe und
Ordnung

Die Bevölkerung ſammelt ſich vor den Plakaten und geht dann
ruhig ihres Weges Von irgendeiner Wirkung auf die Oeffent
lichkeit iſt bisher nichts zu bemerken Gerüchtweiſe verlautet daß
von ſeiten der Arbeiter der Generalſtreik geplant iſt

Keltei die Reiche einheit
Die Forderung der Stunde

Der Dollarkurs tanzt munter auf die vierzigſte bis fünfzigſte
Milliarde zu Jn Sachſen gehen die Wogen der Erregung hoch
Herr Zeigner hat neuen Mut geſchöpft nachdem die ſtille Kriſis
zwiſchen Reich und Bayern zu dem ernſthafteſten Konflikt geführt
hat dem die Reichseinheit ſeit Beſtehen des Reiches ausgeſetzt war
Und es iſt ſelbſtverſtändlich daß die Hyänen im Rheinland dann
Beute wittern wenn das Reich ſchwer krank darniederliegt Jn
Aachen wurde geſtern ernſtlich von Landesverrätern geputſcht
ohne daß die deutſche Staatshoheit die Möglichkeit hat einzu
greifen Die von Kommuniſten angezettelten Teuerungsrevolten
werden fortgeſeht Und wir haben den Mut in all dieſen Nöten
die ernſten Vorgänge in Bayern mit der Parteibrille anzuſehen
und uns gegenſeitig Landesverräter Meuterer Zerſtörer der
Einheit vaterlandsloſe Geſellen uſw zu ſchimpfen Es iſt was
anderes als reine Freude die Berliner Sonntagszeitungen durch
zuleſen die von links bis rechts auf den Parteiton geſtimmt ſind
Seht wie recht wir mit unſeren Warnungen vorm bayeriſchen

Separatismus hatten Jetzt entpuppen ſich die Verräter ſo ſchallts
auf der einen Seite ſehr unrichtig Recht ſo Herr v Kahr
wir müſſen dem Marxismus die Zähne zeigen ehe er uns der
ruſſiſchen Sowjetrepublik einverleibt oder zum Feld für die Lei
chenfledderer der Entente macht, ſo klingt es von der anderen
Seite zwar nicht unrichtig aber im Augenblick höchſter vaterlän
diſcher Not höchſt unangebracht Herr v Kahr ſelbſt hat dieſe
Parole ausgegeben indem er die Diſziplinloſigteit des Generals
von Loſſow in einem Jnterview gegenüber Preſſevertretern zum
Anlaß nahm ſich in aller Form als Vorkämpfer gegen den mar
xiſtiſchen Sozialismus zu erklären

Zu jeder anderen Zeit würden wir dieſe Kampfanſage eines
deutſchen Regierungsvertreters freudig begrüßen Jn den Tagen
aber wo der Feind im Weſten den letzten Stoß führt um Deutſch
land zu zerreißen und ſeine Wirtſchaft zu vernichten geht mit
Herrn v Kahrs Kampfruf nicht etwa nur ein parteipolitiſcher
Burgfriede der eigentlich nie vorhanden war die Volksgemein
ſchaft in die Brüche ſondern die Reichseinheit ſelbſt wird aufs
Spiel geſet,t Sie gilt uns heute mehr als jede parteipolitiſche
Anſicht auch mehr als Weltanſchauungsfragen Aus der Hal
tung Herrn v Kahrs und aus den bayeriſchen Aufrufen kann
vorerſt nur der Schluß gezogen werden daß Bayern ſein ganzes Ge
wicht für eine neue Aenderung der Reichsregierung in die Wag
ſchale werfen will denn es denkt wie abermals erklärt wird
nicht daran ſich vom Reiche zu löſen Es mag ſich für viele
noch ein Ausweg in den amtlichen Erklärungen Bayerns und des
Reiches finden laſſen der eine Wiederherſtellung des Einverneh
mens ermöglichte Aber es hieße den Kopf in den Sand ſtecken
wenn man ſich darüber hinwegtäuſchen wollte daß Bayern ſich
der Reichsregierung nicht gutwillig unterwirft und daß die Reichs
regierung nicht gewillt iſt klein beizugeben Jn ſolchen erſten
Lagen iſt es gelinde geſagt verantwortungslos Politik mit Par
teiſchlagworten zu treiben und die Leidenſchaften des Volkes auf
zuſtacheln Werden ſich die Sozialdemokraten zur Vernunft und
Einſicht bekehren Nein Bleibt die Reichsregierung bei ihrem
Verſuch unter allen Umſtänden die Reichsautorität gegen die
Länder mit Waffengewalt durchzuführen dann bedeutet das Krieg
des Reiches gegen Bayern Kann es ſich über ſolchen Entſchluß
nicht einigen dann iſt das Ende der Reichsregierung da die dann
rein ſozialiſtiſch oder rein bürgerlich würde und in beiden Fällen
die Gefahr des Bürgerkrieges ſichtlich näher rückt

Man kann die Ausſichten dieſer neuen Kriſis ſich noch weiter
ausmalen Aber es hat keinen Zweck in einem Augenblick wo
ſiündlich neue entſcheidende Ereigniſſe eintreten können noch
darüber zu raten ob wir an einem entſcheidenden Wendepuntt
unſerer innerpolitiſchen Entwicklung angekommen ſind Unſere
wirtſchaftliche und finanzielle Lage iſt verzweifelt unſere außen
politiſche e ſchlimmer als zur Zeit des Verſailler Dik
tats Ob katſächlich nicht die Vernunft einkehrt die uns lehrt
daß alle Deutſchen doch wohl Brüder ſind die uns alle erkennen
läßt daß die unglückſelige Selbſtzerfleiſchungsſucht der Deutſchen
geſiegt hat Sind wir am Ende Mag die Schuld an dem Un
faßbaren Unmöglichen liegen wo ſie will bei der falſchen Poli
tik der deutſchen Sozialdemokratie bei einer Unfähigkeit der Re
gierung die Dinge nicht vorausgeſehen zu haben bei einem über
großen Schneid der bayeriſchen Regierung und einem mangelnden
politiſchen Weitblick Herrn v Kahrs oder ſchließlich bei den Krei
ſen die den Zuſammenbruch des Reiches bewußt wollen das deut
ſche Volk verlangt Einheit des Reiches Erhaltung des Bismarck
ſchen Werkes Dieſem Ziele ſollen ſich alle Kräfte weihen Wenn
es gelungen iſt dann mag der Fluch auf die fallen die ſchuldig
ſind an dieſer Kriſis

Proleſte der unbeleiligten Länder

Darmſtadt 22 Oktober Eig r Die heſſiſche
Regierung hat auf Grund der letzten Nachrichten r die inner
politiſchen Ereigniſſe ſofort mit Mürttemberg und Baden Fühlung
enommen Heute findet in Stuttgart eine Beſprechu tt
e heſſiſche Regierung hält entſchloſſen an der Einheit des Reiches

feſt und wird alle Kräfte hierfür einſetzen

Braunſchweig 22 Oktober Das n Staats
miniſterium veröffentlicht einen Au s anderdas deutſche Volk und den des e eitung an das
Reichsheer und erklärt hinter der zu ſtehen



Der Streik der Bergarbeiler
Die gewerkſchaftlichen Forderungen und die Lage des Bergbaues

Halle 22 Oktober Wie wir erfahren iſt der Strei
heſchluß des alten Bergarbeiterverbandes im halliſchen Revier
nicht überall durchgeführt worden Teilweiſe ſind die Velcg
ſchaften in den Ausſtand getreten Auf verſchiedenen Werken
wird gearbeitet Die Streikſchürer machen die größten An

rengungen um die Bewegung im halliſchen Rerfer auf alle
etriebe auszudehnen Jn weiten Kreiſen der Bergarbeiter

ſchaft ſtößt der anbefohlene Streik auf lebhaften Widerſpruch

Der Halliſche Bergwerksverein teilt uns mit
Der Verband der Bergarbeiter Deutſchlands Bezirks

teitung Halle hat unter dem 20 Oktober an die Bergarbeiter
Mitteldeutſchlands einen Aufruf erlaſſen und in ihm zur
geſchloſſenen Niederlegung der Arbeit aufgefordert Als
Grund dafür wird die völlig unzureichende Lohnerhöhung an
gegeben die durch den Schiedsſpruch des Arbeits
miniſteriums vom 19 Oktober feſtgeſetzt iſt Die
Werksbeſitzer des mitteldeutſchen Braunkohlenbergbaues ver
kennen keineswegs daß die Notlage unter den Belegſchaften
ſehr groß iſt und haben ihre Handlungen danach gerichtet ſo
weit die finanzielle Lage der Braunkohlengeſellſchaften es ge
ſtattet Sie haben insbeſondere Lebensmittel zur Verteilung
gebracht nachdem ſie feſtgeſtellt hatten daß der Kleinhandel
in dem Bergbaubezirk infolge der Geldentwertung und des
eingetretenen Kapitalmangels die Verteilung der Lebensmittel
in gewohnter Weiſe nicht mehr durchzuführen vermochte Sie
haben weiter gegen Verrechnung auf zukünftige Lohn
verdienſte die Winterkartoffelverſorgung der Belegſchaften
ſicher geſtellt Große Kartoffelmengen ſind bereits angerollt
größere werden in den nächſten Tagen folgen ſo daß die
Abwendung der äußerſten Not geſichert erſcheint

Die Löhne des mitteldeutſchen Braunkohlenbergbaues
haben unter Berückſichtigung der Deputate 80 Zentner
Briketts jährlich unentgeltlich gleich etwa 11 Zentner
wöchentlich mit den Löhnen in den übrigen mittel
deutſchen Jnduſtrien Schritt gehalten DieBergwerksbeſitzer erkennen wie ſie es bei den Lohnverhand
lungen immer wieder getan haben ausdrücklich an daß trotz
der ſcheinbar hohen Lohnſätze der Einkauf der notwendigen
Lebensmittel für die Belegſchaften immer ſchwieriger ge
worden iſt Die Schuld daran trägt jedoch nicht die
Braunkohlengeſellſchaft ſondern trägt allein die Geld
entwertung welche die Löhne bis zum Zahltage und
darüber hinaus in ihrer Kaufkraft ganz erheblich herab
geſetzt hat Von beſonderer Bedeutung iſt daß die in der
Woche vom 15 bis 20 Oktober gezahlten Löhne genau den
Vorſchlägen entſprechen die bei den Lohnerhöhungen am
12 Oktober der Bergarbeiterverband gefordert hat und daß
darüber eine völlige Einigung zwiſchen Arbeitgeber und
Arbeitnehmer zuſtande gekommen war Die Vertreter des
mitteldeutſchen Braunkohlenbergbaues fühlen ſich deshalb frei
von jeder Schuld wenn durch den Schritt des Bergarbeiter
verbandes neue Unſicherheit in den mitteldeutſchen Jnduſtrie
bezirk neue Not und neues Elend hineingetragen werden

Jn welcher Weiſe die bisher gewährten Löhne den mittel
deutſchen Braunkohlenbergbau belaſtet haben geht aus folgen
den Zahlen hervor die deutlich zeigen daß die Braunkohlen
geſellſchaften in noch größerem Ausmaße unter der Geld
entwertung gelitten haben als die Belegſchaften Wenn
der am 24 September durch den Reichskohlenrat feſtgeſetzte
Goldnettopreis von 13,66 Mk je Tonne Briketts in voller
Höhe den Bergwerksgeſellſchaften zugefloſſen wäre würden
ſie in der Lage geweſen ſein und keinen Anſtand genommen
haben den Arbeitern einen entſprechenden Lohnanteil zu
gewähren Der Braunkohlenbergbau hat jene Nettopreiſe
jedoch nicht wertbeſtändig erhalten ſondern auf dem Umwege
über die Papierberechnung in völlig entwertetem Gelde
Da die Preiſe in Papiermark erſt früheſtens 6 Tage nach der
Nieferung infolge der Langſankeit und Schwierigkeit des

hlungs und Ueberweiſungsverkehrs den Bergwerksgeſell
aften zufließen ſo haben ſie bei der rapide eingetretenen
ldentwertung der letzten Zeit wenn man ſie am Tage
s Zahlungseinganges auf Goldmark wieder umrechnet nur
nen geringen Teil des urſprünglich feſtgeſetzten Goldmarkt
weiſes ausgemacht Für die Tage vom Montag dem bis
onnabend dem 13 Oktober waren dieſe eingegangenen
Goldpreiſe die folgenden 8,92 6,74 4,90 3,97 3,64 5,51 5,22
5,02 2,53 1,62 2,05 2,86 je Tonne Briketts im Durch
ſchnitt 4,441 Die Geldentwertung hat alſo bewirkt daß
den Werken nur 32,5 Proz alſo kaum ein Drittel
des urſprünglich feſtgeſetzten Preiſes zugefloſſen ſind
Eine Summe die nicht ausgereicht hat aus ihr die dauernd
ſteigenden Löhne zu bezahlen geſchweige denn die auf Gold
preis umgerechneten Materialien einzukaufen Alle Werke
waren genötigt außerordentlich hohe Bankkredite
aufzunehmen viele von ihnen ſogar einen Teil ihrer
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Redaktionsſchluß nicht zu erhalten

Matertalien zu verkaufen lediglich um die Löhne
zu beſchaffen An eine Neubeſchaffung von Materialen
konnte kein Werk r Vernünftige Belegſchafts
vertretungen haben die Not unter der die Werke zur Zeit
ſtehen auch immer reſtlos anerkannt und von ſich aus ge
fordert daß die Materialbeſchaffung keine weitere Ein
ſchränkung erfahren dürfe Durch die Geldentwertung hat die
Konſumkraft der Bevölkerung ſchwer gelitten Kaum jemand
iſt in der Lage ſeinen Winterbedarf an Briketts einzudecken
Der Abſatz der Braunkohlenwerke ging infolgedeſſen außer
ordentlich zurück ſie waren gezwungen auf Vorrat zu
preſſen und Feierſchichten einzulegen

Ob der Bergarbeiterverband glaubt bei ſolcher Situation
durch den Streik eine Verbeſſerung der Notlage der Beleg
ſchaften herbeizuführen iſt ihm zu überlaſſen Voraus
ſetzung für die Beſſerung der Verhältniſſe kann nur die
Beſſerung der Währung ſein Gerade dieſe wird aber durch
einen Bergarbeiterſtreik mit ſeinen Rückwirkungen auf Jn
duſtrie Handel und Verkehr faſt unmöglich gemacht Der
Schritt des Bergarbeiterverbandes bedeutet daher eine weitere
Verelendung der mitteldeutſchen Bevölkerung Die Verant
wortung dafür trifft allein ihn

Ein Aufruf der Bergarbeilerverbände
Halle 22 Oktober Jn einem Aufruf an die Vergarbeiter

des mitteldentſchen Braunkohlenbergbaues betonen der Verband
der Bergarbeiter Deutſchlands der Gewerkverein chriſtlicher Berg
arbeiter der Deutſche Metallarbeiterperband der Zentralverband
der Maſchiniſten und Heizer und der Fabrikarbeiterverband
Deutſchlands als oberſten Grundſatz in dem beginnenden Kampf
die Durchſetzung rein wirtſchaftlicher Forderungen und wehren
jede parteipolitiſche Einmiſchung ab Für Dienstag ſeien Ver
handlungen durch das Reichsarbeitsminiſterium
angeſetzt

7

Bekanntlich hatten die Gewerkſchaftsvertreter des mitteldeutſchen
Braunkohlenbergbaues in einer ſtark beſuchten Revierkonferenz am Sonn
tag dem 14 Oktober zu Cöthen beſtimmte Forderungen formuliert unter
denen folgende beiden die wichtigſten waren

1 Sollten die nicht durchgeführten Schiedsſprüche von den Arbeit
gebern erfüllt und

2 die von den Arbeitgebern ſelbſtändig vorgenommene Lohnver
teilung auf die einzelnen Arbeitergruppen wieder rückgängig ge
macht werden

Einer ſchon vorher zwiſchen den Parteien getroffenen Vereinbarung
zufolge wurde über die Wünſche der Arbeitnehmer am 16 d M in
Halle verhandelt Die Arbeitgeber erklärten ſich hierzu bereit die infolge
Geldmangels nicht zur Auszahlung gebrachten Schiedsſpruchlöhne nach
dem Vorſchlage der Arbeitnehmer zu gewähren Jnfolge Zeitmangels
gelang es nicht auch den zweiten Streitpunkt zu erledigen Eine neue
Verhandlung wurde deshalb auf den 18 d M in Berlin und für den
Fall der Nichteinigung die Anrufung eines Schiedsgerichts vereinbart
Jn der Berliner Beſprechung krklärten ſich die Gewerkſchaftsführer be
reit für die 18 und 19 jährigen Arbeiter eine ge
ringere Bezahlung zuzugeſtehen lehnten jedocheine über 10 v H hinausgehende Differenzierung
zwiſchen ungelernten und gelernten Arbeitern abDie Arbeitgeber verlangten eine Abſtaffelung zwiſchen dem Arbeiter unter
Tage als Spitzenlöhner und dem ungelernten Hofarbeiter in Höhe von
20 v weil nach ihrer Anſicht nur ſtarke Lohnunterſchiede einen An
reiz auf Erlernung eines Berufes geben die Arbeitsfreudigkeit heben
und endlich die Bedeutung des einzelnen Arbeiters in der Produktion
auch in der Lohnhöhe zum Ausdruck kommen muß

Entſprechend der bisherigen Haltung beider Parteien beſtand die
Möglichkeit durch ein Schiedsgericht die Streitfrage zu beenden Bei
den Lohnverhandlungen am 19 d M erklärten die mittel deutſchen
Gewerkſchaftsführer jedoch überraſchenderweiſe
daß ſie weder ein Schiedsgericht anrufen noch an ihm
ſich beteiligen würden obwohl die Vorſtands mitglieder des
alten Bergarbeiterverbandes durch ihren Sprecher Herrn Balke die
ſchnelle Regelung der angeſchnittenen Frage und die Zuläſſigkeit des
ſchiedsgerichtlichen Verfahrens ausdrücklich bejahten Das Schiedsgericht
kam nicht zuſtande weil andere Vertreter des Bergarbeiterverbandes
als die mitteldeutſchen Gewerkſchaflsführer nicht zur Verfügung ſtanden
da ſte durch andere Sitzungen in Anſpruch genommen waren Da die
Streitfragen in den mitteldeutſchen Bergbaurevieren ernſte kriſenhafte
Schwierigkeiten ausgelöſt haben muß vor der Oeffentlichkeit folgendes
feſtgeſtellt werden

1 Die Arbeitgeber haben jeden Verſuch auf ſchnelle und friedliche
Regelung der Sireitfrage unterſtütz

2 die mitteldeutſchen Gewerkſchaftsführer haben enigegen ihrer in
Halle am 16 Oktober geſtellten Forderung auf ſchnelle und ge
gebenenfalls ſchiedsrichterliche Erledigung an einem Schiedsgericht
ſich nicht beteiligt

3 Den mitteldeutſchen Gewerkſchaftsvertretern iſt die Schuld dafür
e ſhreiwen daß die Streitfrage bisher keine Regelung gefunden

at

Der neue Ernährungsminiſter Wie wir erfahren ſoll der
deutſchnationale Abgeordnete Graf Kanitz Podangen zum Reichs
ernährungsminiſter ernannt werden Die Verhandlungen ſind
noch nicht abgeſchloſſen Eine Beſtätigung der Meldung war bis

Energiſches Durchgreifen in Sachſen
Dresden 21 Oktober Der Befehlshaber des Wehrkreis

kommandos 1V Generalleutnant Müller hat an die Bevölkerung
eine Bekanntmachung gerichtet in der es u a heißt Das wirt
ſchaftliche Chaos iſt gewollt von denen die aus Eigennutz das
ſchwergeprüfte Volk nicht zur Ruhe kommen laſſen wollen Ein
ſolches Verhalten iſt Hochverrat gegenüber dem Reich Jhrer ver
antwortungsvollen Aufgabe gegenüber allen Schichten des Volkes
ſich wohl bewußt entſchloß ſich die Reichsregierung durch Einſatz
von Truppen Ordnung zu ſchaffen Jch bin mit der Durch
ſührung der erforderlichen Maßnahmen beauftragt Wer ſich der
Durchführung der für nötig erachteten Maßnahmen mit Waffen
gewalt entgegenſtellt wer mit Waffen plündert läuft Gefahr er
ſchoſſen zu werden Jch vertraue auf die Mitwirkung aller ver
faſſengstrenen beſonnenen Kreiſe der Bevölkerung Die Truppen
bringen ihre eigene Verpflegung mit und werden alſo hinſichtlich
dieſer der Bevölkerung in keiner Weiſe zur Laſt fallen

Wahlen in Oeſterreich
Wien 22 Oktober Bei den Nationalratswahlen wurden

nach dem Ergehnis aus 22 von 25 Wahlkreiſen gewählt 73 Chriſt
lichſoziale 54 Sozialdemokraten 8 Großdeutſche Der Reſtſtimm
zählung ſind vier Mandate vorbehalten Die Beteiligung betrug
80 bis 90 Prozent Nach den bisher vorliegenden Reſultaten
haben die Großdeutſchen ſtarke Einbuße an Stimmen eriltten die
zu gleichen Teilen den Chriſtlichſozialen und den Sozialdemokraten
zugute gekommen ſind

Zu wählen ſind diesmal 165 Abgeordnete Der alte National
rat ſetzte ſich zuſammen aus 82 Chriſtlichſoziale 22 Groß
deutſche 4 Bauernbündlern 1 Bürgerliche Arbeiterpartei
66 Sozialdemokraten

Lebensmiktelunruhen

Hamburg 22 Oktober Jnfolge der Preisſteigerungen ins
beſondere der Brotpreiſe geriet vor allem die minderbemittelte
Bevölkerung in ſtarke Erregung die in den Vor und Nach
mittagsſtunden des Sonntags zu Anſammlungen führte die von
der Polizei leicht zerſtreut wurden Jn einem Fall erhielt ein
Mann der einem Polizeibeamten mit dem Revolver entgegen
trat einen Beinſchuß Zu weiteren Anſammlungen kam es in den
Abendſtunden in einzelnen Straßen wobei aus zwei Brot
geſchäften und einem Delikateßgeſchäft Waren geſtohlen wurden
Drei Täter wurden ergriffen

Die Lebensmittelunruhen in Berlin haben auch am Sonn
abend abend und geſtern vormittag angehalten Vor allem wur
den Bäckerläden von größeren und kleineren Menſchenmengen er
regt belagert Die Bäcker hatten aber faſt ſämtlich ausverkauft
Die Polizei mußte in zahlloſen Fällen feſtſtellen daß die Bäcker
meiſter tatſächlich keine Backwaren zurückhielten An verſchie
denen Stellen der Stadt kam es zu Plünderungen von Bäckereien
und anderen Lebensmittelläden

Die Palaſtrevolution in der Berliner Sozialdemokratie Auf
dem geſtrigen Parteitag der Berliner V S P D wurde der
bisherige Vorſtand nicht wiedergewählt ſondern durch neue Mit
glieder erſetzt die ſämtlich Gegner einer Koalitionspolitik mit
bürgerlichen Parteien ſind Mit außerordentlich großer Mehrheit
wurde eine Reſolution Criſpien Aufhäuſer angenommen in der
die Aufhebung des militäriſchen Ausnahme
zuſtandes gefordert und im Ablehnungsfalle der Austritt der
Sozialdemokraten aus dem Kabinett gefordert wird Ferner ver
langte man daß der bisherige Chefredakteur des Vorwärts
Stampfer durch eine andere Perſönlichkeit erſetzt werde

Die Rote Fahne abermals verboten Nach einer Mitteilung
iſt die Rote Fahne vom Reichswehrminiſterium erneut ver
boten worden weil ſie in ihrer geſtrigen Ausgabe trotz der erſt
vor wenigen Tagen gegebenen Zuſicherung wieder zur Bewaffnung
der Arbeiterſchaft aufgefordert und den politiſchen Generalſtreik
proklamiert hatte

Wie es jetzt in Yokohama ausſieht Die neueſten Berichte aus
Yokohama lauten dahin daß die zerſtörte Hafenſtadt bereits wie
der ein Bild der lebendigſten Tätigkeit iſt Die Hauptſtraße in
dem japaniſchen Teile der Stadt iſt mit mehr oder weniger ſtand
feſten vorläufigen Gebäuden beſetzt und der größte Teil der Stadt
iſt von den Trümmerhaufen befreit Die Hauptſtraße ſtellt einen
erſtaunlichen Gegenſatz zu ihrem Zuſtande vor 20 Tagen dar als
ſie mit Leichen tatſächlich bedeckt war Nun ſieht man keine Toten
mehr obgleich wohl noch viele zwiſchen den noch nicht auf
geräumten Trümmerhaufen liegen Kraftwagen ſauſen durch die
Straßen die elektriſche Straßenbahn hat bereits einige Linien
wieder aufgenommen und die Eiſenbahnverbindung mit Tokio iſt
faſt regelmäßig Viele Läden haben in vorläufigen Holzbauten
ihr Geſchäft eröffnet

Eine Geſchichte von Ufer zu Ufer
von Johanna Wolff

69 Fortſetzung Nachdruck verboten
So ſchwer haſt du s empfunden fragte er zärtlich Und

ſeit langer Zeit ſtrich er wieder ſeines Weibes blondes Schimmer
haar Aber ich werde mich jetzt beſſern meine Hilde ich habe
mir nämlich einen Gehilfen genommen

Ach das iſt gut Das iſt ſchön rief ſie fröhlich Jn Gold
hrauchſt du mich nicht zu faſſen Lieber und Schöneres wünſch ich
mir nicht als daß die Kinder und ich wieder etwas mehr von dir
haben Manchmal möchte ich dich etwas fragen ſiehſt du

Tu s jetzt
Ja ſo auf der Stelle geht s nicht das kommt ſo mit dem

täglichen Leben Sie ſah lächelnd zu ihm auf Du glaubſt
nicht was die Knirpſe uns ſchon für Rätſel aufgehen Mutter
und ich mochten dir nur nicht in den Ohren liegen it du Viel
beſchäftigter

Alſo du kannſt ſelbſt mit Mutters Beiſtand deinen einäugigen
Mann nicht erſetzen fragte er heiter

And wenn ich s könnte möcht ich s doch nicht, gab Hilde
zurück Deine Weiſe mit den Knaben umzugehn iſt ganz anders
als meine Weiſe und ſie brauchen deine Art Wirklich du ſollteſt
uns nicht ſo allein laufen laſſen Mich ſiehſt du ja überhaupt
nicht mehr an

Es war etwas in ihrer Klage was ihm ans Herz ging
Armes Kind, ſagte er Und mit einem Gedankenſprung wurde

ihn bewußt wie ihm nach Titjes Begräbnis in Geſellſchaft der
rundbäuchigen Burzunderin ſolch verfänglich Schönheitsbild ſeiner
Hilde aufgegangen war Er rückte dic Frau die ihm jetzt lieber
war als damals näher an ſich Kennſt du nicht des Mannes
beilige Dreifaltigkeit Familie Beruf Vaterland Die Zeiten
ſind ſchwer Hilde doch ich will jetzt zuſehn daß von den dreien
keines zu kurz kommt Soll ich dir noch ſagen daß dein Haar
auch heute wie Seide und Gold ſchimmert und daß dein lieber
Mund ſüß und rot iſt dazu deine Augen blau blau wie die
Bläue des Glücks Er küßte ſie Und die feine Roſenröte über
lief noch immer Hildes Antlitz bis unter die blonde Haarkrone hin

Aber nun im Ernſt Liebſte was haſt du mit den Jungen
erlebi Jſt da etwas das dir wirklich Sorge macht

Sie zog ihn auf den Sitz neben ſich Jch hab mir geholfen
ſo zut ich konnte und es kommt mir jetzt auch nicht ſo ſchlimm
vor Denk mal die Knirpſe waren verſchwunden Wir hatten
doch den Gerd neulich bei Lehrer Engerlingks Begräbnis mit auf
den Kirchhof genommen der alte Mann war immer ſehr gut

Sanz Peter Kromm der Lehendige mit den Buben hatte immer etwas Schönes in der Taſche für ſie
und ſie liebten ihn zärtlich da hat der Gerd achtgegeben wie
alles beim Begraben zuging und zurückgekommen hat er es dem
Kleinen genau wiedererzäblt daß ſie den zuten Lehrer Onkel in
einem Kaſten in die Erde getan über und über zugedeckt und mit
dem Spaten auf den Kopf geklopft hätten Günterlein fing ein
graß Weinen an und was ſoll ich dir ſagen die beiden waren
eines Vormittags weg und ſind bis gegen Abend nicht aufzu
finden geweſen Schließlich brachte ein Heidjer ſie auf ſeiner
Schubkarre her Am Kirchhofsweg hätten ſie ſchlafend im Gras
gelegen Weißt du was ſie gewollt Jhren lieben Lehrer Onkel
aus der Erde holen damit er wieder ſchöne Aepfel brächte Gerd
hat s mir erzählt Schlafend hielten ſie ihre kleinen Spaten noch
feſt in der Hand

Das war grade der Tag an dem dir die Quelle aufſprang
Sieh da wußte ich nicht ſollt ich ie Knirpſe prügeln oder ſollt
ich ihnen die Tränen abwiſchen Mit Gerd hobe ich dann ſo
gut ich s verſtand geſprochen und du glaubſt nicht wie verſtändig
er das erfaßt und aufgenommen hat ſo als hätte er längſt ein
Wiſſen davon dem man nur nachzuhelfen brauchte Günterlein
kann man ja überhaupt nicht gut anrühren der hat Titjeaugen
und ich glaube die Titjeſeele hat er gleichfalls in ſich man muß
ſacht mit ihm fahren Da fragte ich mich hätten wir den Gerd
nicht beſſer zu Hauſe laſſen ſollen War er nicht zu jung für
ſolch ernſtes Erleben

Jch denke nicht, erwiderte Hans Peter in ſich hineinſinnend
nur ich hätte mir vorher die Zeit nehmen müſſen ihn mit dieſem

Erleben bekannt zu machen Kämpfen müſſen ſie ſpäter doch ſo
oder ſo das weißt du ſelber meine Hilde Menſchſein wird nicht
mit Lächeln gewonnen und Erkenntnis pflegt Leibgrimmen zu
machen Uebrigens ſcheinen ſie mit dem Kämpfen ſchon jetzt an
zufangen horch Er öffnete die Tür zum Nebenraum da
hatten die kleinen Kerle mit ihres Vaters Stock die alte Schweins
lederne vom Bort gzeſchoben ſie war dem Gerd mit einer Ecke
auf den Kopf gekommen die Beule bewies es Aber das machte
nichts ſchon lagen ſie friedlich über den alten Blättern Günter
lein zeigte mit dem Finger darauf umher und Gerd erzählte

Der Mann ſchlang den Arm um die blonde Frau Schau die
Schöpfung iſt wie dies alte Buch alle die wir kommen und gehn
deuten mit dem Finger darin umher und doch tieft ſich das
Ganze nur immer abgründiger immer neue Kräfte brechen auf
ein eben erkanntes Geheimnis ruft ſofort nach einem unerkannten
das wieder Licht wird Dabei fällt mir ein Beteſt du noch mit
den Kindern Wir waren übereingekommen es zu tun

Frau Hilde ſchüttelte den Kopf und wurde ein wenig ver
legen Das hat Gerd mir abgenommen, Geh nur ſprach er mir

Abend zuſammen und zwar ganz einfach das was ihnen grade
auf dem kleinen Herzen liegt Jch hab ſie gewähren laſſen

Und meinſt du nicht daß wir unſre Lieblinge ärmer gemacht
wenn wir ihnen Gott vorenthalten hätten fragte er nachdenklich

Ganz gewiß hätten wir das gab ſie überzeugt zurück Jch
habe ſo klar Hherausgefunden daß Gott keine Geſchichte für die
Kinder iſt Sie haben ein Lebendiges an ſeinem Umgang
ein Jetzt Wenn keine einwirkende Kraft dahinterſtände Kinder
würden es ſehr bald herausfühlen Die laſſen ſich ungleich ſchwerer
täuſchen als Erwachſene

Wir rinnen alle in den Adern des Seins, ſagte der Jn
genieur verſonnen um alles was geweſen und geworden bringen
wir ein Wiſſen mit auf die Welt unſre Kinder haben ein Recht
auf dieſes Wiſſen durch unſer menſchlich verſtändiges Nachhelfen
Laſſen wir ſie alſo ruhig bei Leben und Sterben bei Diesſeits
und penſeits beim lieben Gott und der alten Schweinsledernen
wie

Ja, ſagte die junge Frau leiſe und küßte mit Jnbrunſt
ihres Mannes Hand Wie du im Grunde denkſt weiß ich ja,
ügte ſie hinzu aber ich wollte ich könnte es öfter mit dir durch
prechen Ach Peterle, rief ſie ihn umhalſend aus ich gehöre

dir jetzt ſo viel näher zu als früher innerlich entſcheide ich mich
jetzt ſo ganz und gar für dich Liebſter Und ſo ganz mit Bewußt
ſein Aus tieſſter Seele war Hilde dies Bekenntnis entfahren
denn ihre verſchwiegene Art ſetzte nur ſelten Gefühle in Worte
um

e

Nun waren Monde ins Land gegangen Hans Peter hatte
viel Freude an den ihm ergebenen Männern gehabt Doch Un
ſeien und Hinterhältige drängten ſich ein die böſe Saat aus
treuten

J gr N beküunimert aber werkte Hans Peter in der Vollkraft ſeiner
Jahre

Mir iſt heute ſo leicht zumute, ſagte Hans Peter am Sams
tag zu Hilde als ſie beide beim Frühſtück ſaßen Wo ſind die
Kinder Liebſte

Die ſind ſchon auf der Fahrt Mann Da hat s ſchon in der
n ein Trauerſpiel gegeben Gerd hat mit dem kleinen Flitz

ogen den der Marten ihm gemacht auf Günters Hampelmanngeſchoſſen weil der nicht ſiehe hampeln wollte Darüber groß

Leid bei dem Kleinen er hat den Verwundeten ins Bett getragen
und ſitzt als Doktor daneben Jch glaube tatſächlich Günterlein
hat nicht nur Titje Augen er hat die Titje Seele und wird auch
einmal ein Arzt werden und ein Menſchenfreund Horch Sie
ſind jetzt unten die lieben Kerle ſie wollen dir beim Fortreiten
Behüt Gott ſagen Sollen ſie heraufkommeneines Abends ganz leiſe ins Ohr Günterlein und ich können uns

ſchon allein zum lieben Gott hinfinden Jetzt beten ſie jeden Fortſetzung folgt
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Gründung der Renkenbank
Sonnabend nachmittag

Hründungsakt der Deutſchen
Reichsfinanzminiſter Dr Luther begrüßte
einer kurzen A i

dung und zum Teil nicht in der Lage waren die geforderten Preiſe zu
r ge pegigbent bedgteh ging e nete bewilligen Die notierten Papiermarkpreiſe waren im Verhältnis

Zur Geſundung der deutſchen Zahlungsverhältniſſe zum letzten Markt faſt viermal ſo hoch Für ausgeſuchte erſtund der deutſchen Finanzen Die in dieſem Aft zum Ausdruck geſuch
ommende Solidarität der Erwerbsſtände iſt die beſte Stütze des

eutſchen Rentenbank auszugebendertrauens für das von der D
Zahlungsmittel Die Deutſche Rentenbank wird durch die

miſſion der Rentenbankſcheine dem Verkehr dasvon ihm dringend benötigte wertbeſtändige Zahlungsmittel in
m Augenblick verſchaffen in dem durch die Hereinbringung der
Ernte die Volksernährung in Deutſchland im neuen Wirtſchafts
jahr geſichert werden ſoll Nicht minder wichtig iſt die Ent
laltuns die ſich für die Reichsbank ergibt Dieſe wird nunmehr
infolge Ablöſung der ſchwebenden Schuld des Reichs Reichs
banknoten in entſprechendem Umfange aus demVerkehr ziehen können Die hierdurch zu erwartende
weſentlich beſſere Bewertung der Papiermart
wird auf die Preisentwicklung einen mäßigenden Einfluß aus
üben und beruhigend wirken Auch für die Entwicklung der
Reichsfinanzen bedeutet die Errichtung der Rentenbank einen
Wendepunkt da das Reich auf die unbeſchränkte Jnanſpruchnahme
der Notenpreſſe verzichtet hat

Darauf wählten die Gründer den Aufſichtsrat und aus
gen Kreiſen der Aufſichtsratsmitglieder den Verwaltungsrat
Dieſer umfaßt folgende Mitglieder 1 Dr Brandes Vorſitzender
des Deutſchen Landwirtſchaftsrats 2 Dr Auguſt Erone Münge
hrock M d R W R und des Preußiſchen Landtags Geſchäfts
ſführendes Vorſtandsmitglied der Vereinigung der Deutſchen
Bauernvereine 3 Gehbeimer Juſtizrgt Hermann Dietrich Vize
räſident des Reichstags M d R W R Vorſitzender des Vor
tandes des Generalverbandes der Deutſchen Raiffeiſengenoſſen
chaften 4 Regierungsrat Otto Gennes M d R W Anwalt
es Reichsverbandes der Deutſchen land wirtſchaftlichen Genoſſen
chaften 5 Geh Landesökonomierat Dr Georg Heim M d R
orſtandsmitglied der Vereinigung der Deutſchen Bauernvereine

Ehrenpräſident des Bayeriſchen Bauernvereins 6 Hermann
HillgerSpiegelberg Vorſitzender des Reichslandbundes 7 Dr
Guſtav Röſicke Görsdorf M d R und R W Voxſitzender des
Reichslandbundes 8 Wirklicher Legationsrat Hermann Vücher
M d R W R Geſchäftsführendes Präſidialmitglied des Reichs
verbandes der Deutſchen Jnduſtrie 9 Dr Jng h c Karl Friedrich
von Siemens M d R Vorſitzender des Reichswirtſchaftsrates10 Dr Jng b c Curt Sorge M d R und des R W R Vor
ſitzender des Reichsverbandes der Deutſchen Jnduſtrie
11 Kommerzienrat Paul MillingtonHerrmann Direktor der
Deutſchen Bank 12 Franz Urbig Geſchäftsinhaber der Diskonto
Geſellſchaft 13 Otto Keinath M d Geſchäftsführendes Präſi
dialmitglied des Zentralverbandes des Deutſchen Großhandels
14 Heinrich Grünfeld M d R W R Vorſitzender der Haupt

emeinſchaft des Deutſchen Einzelhandels Zum Vräſidenten der
eutſchen Rentenbank wurde der ehemalige Preußiſche Finanz

Dr Lentze gewähltminiſter

Slürmiſches Tempo der Nokenpreſſe
Steigerung des Banknotenumlaufs um 18 auf 46 933 Sllionen

Wie der Ausweis der Reichsbank vom 6 d M ergibt hat ſich
während der erſten Bankwoche im Oktober das Tempo der Zu
nahme der von der Bank zu ha isenden Anſprüche an Krediten
und Zahlungsmitteln verlangſamt Die geſamte Kapitalankage
ſtieg um 28 963 7 gegen 33 982 1 in der Vorwoche auf 77 940 3
Billionen Mark und zwar erhöhten ſich das Schatzanweiſungs

e e hen e41 8 a 9 und das mbardkonto um 193 8 au 2Billionen Mark Die Vermehrung der Schatzanweiſungsbeſtände
iſt wi e jaſchlioß ſich auf e m Dues geh en ren er Zugalg zum Wechſelkonto ſo
eit er nicht in diskontierten Schecks und ganz kurzfriſtigen Jne beſtand enthält große Beträge die der Finanzierung

der Lebensmittelverſorgung dienten Die neu ausgeliehenen
Lombardkredite wurden in der Hauptſgche als werthbeſtändige
Darlehen erteilt Von den neu bewillicsen Kreditbeträgen blie
ben 10,176 8 Billionen Mark der Bank auf den Konten der
fremden Gelder belaſſen die ſich dadurch auf 27 143 4 BVillionen
Mark ausdehnten Die Steigerung der Banknotenausgabe er
reichte diesmal nicht ganz den in der Vorwoche ausgewieſenen
Betrag der Umlauf wuchs um 13,704 2 auf 46 933 Billionen MarkDer Goldbeſtand änderte ſich nicht

Berliner Viehmarkt Der Zucht und Nutzviehmarkt auf dem

ollzog ſich im Finanzminiſterium der
ntenbank Derdie Gründer mit

nſprache in der er auf folgende Geſichtspunkte hin
Der Entſchluß der Wirtſchaft die Gründung der Deutſchen

einer geringen Anzahl von Tieren beſchickt Nicht nur die ſtändige
Entwertung der Mark ſondern auch Maßnahmen der Veterinär
polizei beeinträchtigten die Zufuhren Das Geſchäft war trotz
des geringen Auftriebes ſehr langſam da infolge der Steigerung
der ausländiſchen Deviſen die Preisforderungen auf Goldmarkbaſis
ſich derart hoch ſtellten daß die Käufer große Zurückhaltung übten

klaſſige Milchkühe wurden über 1 Billion Mark pro Stück ge
zahlt Es waren aufgetrieben 256 Kühe 24 Ochſen 18 Bullen
19 Jungvieh die wie folgt notierten in Milliarden Mark das
Skück Milchkühe und hochtragende Kühe 1 Qual 600 800
2 Qual 500 600 3 Qual 300 500 Färſen 1 Qual 500 700
2 Qual 250 500 Auf dem Pferdemarkt ſtanden zum Verkauf
165 Stück Pferde die wie folgt gehandelt wurden in Milliarden
Mark das Stück Pferde 1 Klaſſe 450 600 2 Kl 350 450
3 Kl 200 350 4 Kl 180 200

Berliner Produktenbericht
Berlin 22 Oktober Da die innerpolitiſchen Ereigniſſe die

Währungszerrüttung beſchleunigten erfolgten heute am Pro
duktenmarkt Angebote in Markwährung nur noch vereinzelt Zu
meiſt handelte es ſich dabei um bahnſtehende Ware die ſchnell
verkauft werden mußte Die hierbei notierten Preiſe waren ent
ſprechend der am Sonnabend eingetretenen Dollarſteigerung ganz
enorm erhöht Die in Dollar und Cents geforderten Preiſe die
ſich nur auf ein kleines Angebot bezogen lauteten feſt aber doch
nur verhältnismäßig wenig höher Das Geſchäft war ſowohl in
Getreide als auch in Mehr ſehr klein da die großen zum Erwerb
erforderlichen Geldmittel die Unternehmungsluſt hinderkten

Notierungen in Milliarden per Zentner

Roggenmehl 709 195 210
Weizen mär k 74 76 Weizenkleie 31pomm Roggenkleie 32 35mecklenb Raps 100 120a ſchleſ i 7 Rübſen l I 7Roggen mär z 668 70 Leinſaat Sr pomm S Erbſen Viktoria 90 95v weſtpr S Kleine Svpeiſeerbſen

mecklenb Futtererbſen3 ſchleſ e wenn PeluſchkenWinktergerſte S Acherbohnen 2neue WichenSommergerſte märk 60 68 Blaue Lupinen
Hafer mär k 55 56 Belbe Lupinenpomm Seradellav mecklenb Rapskuchen 440 42ſchleßf a Zein kuchenWais o Prov Ang prpt Trockenſchnißel mloco Berlin Zuckerſchnitzel oab Hamburg Torfmelaſſe 39 32Weizenmehl 709 3 200 220 Kartoffelflocken

Nauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht
gepr 1500 1600 Haferſtroh drahtgepr 1400 1500 bindf gepyr Stroh 900 bis
950 gebünd Langſtroh 1000 1150 Wieſenheu 1 Sorte 900 1200 desgl
2 Sorte 700 900 alles per 50 kg ab Station

Mekallnokierungen
Berlin 22 Oktober 1923

Notierungen in MWilliarden

Nokierungen der Kommiſſian o di t en ver
Notterda mNotierungen der Komminiou des Berliner Metallbörſenvorſtandes

Die Preiſe verſtehen ſich ab Lager in Deutſchland für 1 Kilo

Magerviehhof BerlinFriedrichsfelde war am Freitag nur mit

Um 3 Uhr nschm telephonisch Ubermlttelt
Amtliche Berliner Börsenkurse vom 22

772 W ux

der Markkurs eine weitere Senkung
ſich auf 0000000056 gleich 16 Milliarden Mk der höchſte Kurs
guf 0,0000000034 gleich 13 33 Milliarden Mk
ſtellte ſich auf 0,000000005
Mittoal

7Nitteldeutſche Handels
und Wirtſchafts Jeitung

m ddd

Der Dollar 39900 000000
Berlin 22 Oktober Die Verworrenheit der inner und

außen politiſchen Lage hat das Beſtreben weiter Kreiſe der Be
völkerung zum Erwerb wertbeſtändiger Zahlungsmittel im
Tauſche gegen die ſich täglich mehr und mehr entwertende Papier
mark außerordentlich geſteigert Die Deviſenpreiſe vermochten die
im freien Verkehr erreichten Spitzenkurſe von 180 bzw 40 Milli
arden für London und Neuyork bei der amtlichen Kurgsfeſtſetzung
infolge Abgaben der Reichsbank nicht ganz aufrechtzuerhalten
wurden aber mit 180 bzw 40 Milliarden bei meiſt voller Zu
teilung nur wenig darunter feſtgeſetzt Am Effektenmarkt machte
unter dieſen Verhältniſſen die Umwertung des Kursſtandes wej
tere enorme Fortſchritte doch war die allgemeine Stimmung in
folge der Beſorgniſſe von Rückwirkungen der Währungsverhält
niſſe in politiſcher und ſozialer Hinſicht gedrückt und zurückhaltend
Auch die am Geldmarkt ſchärfer hervortretende Verknappung die
in Geldſätzen von 8 bis 15 Prozent und darüber pro Tag zum
Ausdruck kam hemmte die Unternehmungsluſt ebenſo wie der
von Tag zu Tag ſich verſchärfende Materialmangel Letzterer
führte dazu daß bei einer ganzen Reihe Papiere die Kurs
notierungen im Großverkehr ausgeſetzt werden mußten und nur
Kaſſakurſe notiert wurden Jn der Regel erfolgten Kursverdoppe
lungen vielfach auch Verdrei und vereinzelt Vervierfachungen
Die Steigerungen erſtreckten ſich auf alle Gebiete einſchließlich der
Valuta Kolonial Kali und amtlich nicht notierten Papiere
im freien Verkehr Die Kursſteigerungen ſetzten ſich im weiteren
Verlaufe meiſt fort und wo Ware zum Verkauf kam fand ſie ſelbſt
bei weſentlich erhöhten Kurſen glatt Unterkunft Bemerkenswert
ſind die ſtarken Kursunterſchiede für einzelne Werte auf dem
gleichen Marktgebiet zum Beiſpiel Hamburg Paketfahrt und
Hanſa mit 345 und 150 Milliarden

In Berlin loſtet heute den 22 Oktober

Geld Brief4 Dollar 39900000000 401000000001 holländiſcher Gulden 1556 100000 1563900000
1 franzöſiſcher Frank 234213000 235387000
1 ſchweizeriſcher Frauß 7112175000 7147825000
1 belgiſcher Fran 2034900000 2045100000l chechiſche Krone 1185030000 11909700001 ſchwediſche Krone 10473750000 10625250000
1 norwegiſche Krone 6144600009 6155400000

6942500000 6977500000
1 öſterreichiſche Krone 564585 5674151 ungariſche Krone 21445 220551 Pfund Sterling 179550000000 180459000000I Sire Jtalien 1789515000 17984850001 Peſeta Spanien 5346690000 5373400000
1 Peſo Argentinien d 12768000000 12832000000
1 Warkka Finnland 1057350000 10626500004 Lew Bulgarien 381045000 3829550001 Den Japan 19551000000 196490000004 Wilreis Braſiliend 3620850000 36691500001 Dinar Jugoſlawien 486785000 487215000
1 Milreis Portugal 1696000000 1604000000

Der Markkurs in Neuyork An der Sonnabend Börſe erfuhr
Der niedrigſte Kurs ſtellte

Der Schlußkurs
Geld 600000002 Brief mas im

t hin PariaMansfeld G für Vergbau und Hüttenbetrieb in Eisleben
je Verwaltung vbeſchloß einer auf den 14 November in LeipzigDe e mende n auherechentithen Generalverſammlung Erhöhung

des r vneuen Aktien ſollen teils für Geſ ft zur Bſchaffung neuer Mittel verwertet werden teils ſollen ſie für ſich
eventuell ſpäter bietende Gelegenheiten verwendet werden
Bezugsrecht iſt diesmal nicht in Ausſicht genommen worden

250 Millionen vorzuſchlagen Die
Rechnung der Geſellſchaft zur Be

Ein

Halleſche Röhrenwerke G Halle a d S Jn der heutigen
außerordentlichen Heneralverſammlung die um 1 Uhr im Saale
der Handelskammer ſtattfand
10 Millionen Mark beſchloſſen

wurde eine Kapitalerhöhung um
Auf 10 alte Aktien ſoll eine junge

Raffinadekupfer 99 99 39 e FHüttenweichblei zOriginalhüttenrohzink Preis im freien Verkehr t
Hüttenrohzink ab Dtiſch Hütte Ps v Zinkhüttenver
RemeliedPlattenzink von handelsüblicher Beſchaffenheit 33
Originalhüttenaluminium 98 99 in Imal gekerbt Blöcken 23,6 23
desgl in Walz oder Drahtbarren uBankazinn Siraitszinn Anſtralzinn in Verkäuferwahl ws
Hüttenzinn mindeſtens 999 2a o 92 8 Je e J S 54 56Antimon egulus 7 J nSilber in Barren ca 900 ſein für 1 Kilo 860 880

W

IIIIIIH

zu einem Bezugspreis von

Oktober
Milliarden M entfallen

Ohne Gewöhr

heuteheute vor vor

h heutef Vor heute Vor 50 105 tagt Hutte 200 100Oest Staatsd 40 dustrie Alkti 2hem v Hevdon 37 175 e Follo 32 Krouprinr Sſotaii 40 Pbanta Braun e Se n l no69 Stidöstr E 2 In ustrie len Chemn Spinner 12 70 hwitzzuek S bLPintsech A, G ne 21Ja 2,6Südöstr a en Fab 150 100 Glauziger Zucker 175 Kruse 4 Pittier Steingutt ColditStaatsan gihen b tot 7 heute ſ vor Sonoor piunersi 12 Gebr Goedhardt 290 70 Kunr Treibriem T Plauen Gardinep 15 6 Stettin Coamotie 80 36
3 i F c Aachener Spinn 9 S r T Goldsehmids 170 Kupkerw n n T Frlaren Spitzen 40 10 WVuolxan 160 sehe W n en i o5 rin Papier wo u 5 er e W 188 Planes Cülin e v 25neute vor 5 Pehuantep T wWerlxs 12 6,7 Daiinler va 20 Gothaer Waggon 30 20 Laurshütte 190 39 r o 27 i S8tollderger Zink 500 160donarseohatzam 42 12 4 i Tehuantep h 6 t Anlintr 105 35 Delmenh 50 72 Greppiner Werke 130 Leipz Gummi 7 45 Fern Vnion W O Tack 12 6D Reiohsanl v A G t Bauaust i ren n Teigr 63 40 W Textil e 8 n G Presto Telefon err7 70 167 Bürstenind 30 15 ixb Hergwr ackethal J wof Feld Tßi Sehiffahrts Aktien 45 M regtab 6 and Vorzw i HalleschebMasch 30 18 LeonbardBraunk 75 16 n e G mt h Sehn 2 D c anris do Vorksahrsw 65 z 540 195 35 13 74 a Rathgoeb Wege 120 5 Thale Eiah St P 35 20

V S M 21 annov R alterarm Anl 30 Houis R Tuctr T 75 e g 10 5 Wagson 90 50 Linde Pismasoh F o ren rn Er eiveiotdHPr Sob ausl T m Pakett 3351 100 g Klextr Ges 53 185 r Wrunn 170 50 Harburg Risen l9 Lindends Stahlu 5 e r 600130 Kiektr u G 3e Pr Konsols 5 Hawmbg Südam 75 wen Fort Zem m s pin e Hoarbg Gummi 25 9 lindström A G v amotte e Iei 12 125 7 o F 7 5 Hansa h 49 Amme Giesecke 35 12 Roliworke a 250 ſcs5 3 arpen Bergbau 1600 220 längoel Sehuhfbr 00 9 Metallwareo g9 30 2 Salinen 8

er steari i Tiefe r S Mai 18 r g 19 85 gen 260 26 See 2 re e zh T iINordd IIoyd 0t 7 5 Hoeckmann A G jLinKe in e 7n a le a t a a7 Ver Elbechiffah V T Heine v o o Zackerr 30 tie Porzelion 35 7do 119 B 14 4 T Steinzeug 11 o Se g Francke 72 Lorenz Co 31 5,5 Rhein Zucker z 4 riyti V 2 T
e S e da Hnidebra üben 2 Cueban g Stotton 55 R Wert Bee14 P rre7 S Bank Aktien Aronvberg Bergb Den Hills W i Lüneb Waohsdl 10 wen sprenget 20 le 320 10048uous Prv 7 J S Agehatt Zellet 65 45 F Dippe Mascn Hilpert Masch 6 Luther SMasohin 30 Rnenguis 200 25 Gathnala wert S 15wer Auge Nug Mr 200 46 Bee Z irben Kupfer 400 85 Nasded Ga2 Rheyätklektech 115 HarrorTortl o 15Bank eler Werto 65 T 2 Anilin 1380 56 el re Höcheter Farben 134 36 Beoergwoerk F Riebeck Montan 330 130 o Ja Lt a 65

D t h Pf db f B f Thüringen m rWalawr 160 75 Doering Hoesch Stahlw 430 175 St Pr F D Riegel 75 25 i T Del 80 0 an rie 6 Barmoer Bankver 10 ar ope 150 35 Dresd Zolletoftv 7 T Hohenlohewerke 330 90 Auühlen 20 6 D w T uebtab 7,5
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gute starklädige
Sportflanel
J fur Blusen

einfarbig

Untertaille

weiss mit roter
Hauskleide
in grosser Ausw

Rockstoffe
130 em äusserst

Propheten
Dienstag

Figarosßochzelt

aswärige Theater
c

Neues Byater in
von Windſor

Altes Theater in
Leipzig

Dienstag 23 Okt 71
College Crampton

Dperetten Theater
in Leipzig

Dienstag 23 Okt 7
Mädi
Stadttheater
in Magdeburg

Dienstag 23 OKt 61
Der Schatzgräber

Wilhelm Theater
in MagdeburgDienstag 23 Okt T
Der eingebildete

Kranke
riedrich Theater

in Deſſau
Dienstag 23 Okt 6

Tannhäuſer
Deutſches National
Theater in Weimar
Dienstag 23 Okt 7 i

Erdgeiſt
Stadttheater Erfurt
Dienstag 23 Okt 71

Der Tronbadour

Hemdentuch

Gerstenkorn Handtuch

05Qualität

080
Unterrockbarchent 0,90

0,58
120
225

Kante
rstoffe
ahl J e

haltbar

III
Dollarscha

n

Wer s

Köperbarchent
gute warme Qualität

Hemdenbarchent
gut in der Wäsche

Stangenleinen 0 cm
Bettbreite 1,95

0,8 Frauenhemd 1,65
Blaudruck
gute Qualität

Cheviot reine Wolle
la Qualität 130 cm

Homespune
130 cm für Anzüge u Mäntel

ind

0/75
0,74

1,1s

425

4,9

t u P n77
Vest

Bahospedition

alle 3

er H
Bollkuhrwerk

und bagerung

d Saale

Amtl Sp
Zillmann 8 borenz
Spedition Zolladtertigung
bagerung Mödbeltransport

Fernruf 7521

glliteure

Jangerer a verläſiger

Konto Korrent
Buchhalter

ür 1 November geſucht
Angebote unter P 1

Geſucht
verh Kufſcher
nur mit beſt Zeugniſſen
per ſofort Vorſtellung
erwünſcht Oberförſteret
Oderhaus bei Braun
age Poſt Andreasberg

Suche für ſofort

1 Kraftſpeziell für Reiſe die
jedoch auch in der Lage
iſt den Chef z vertreten
Gefl Angebote an
Abolf FrertagBüromaſchinen Büro
möbel Bürobedarf

Jimenau in Thüringen

235 an die Exp d Zta

Gärtner Lehrling
ſtellt ein
CTonral

Oberpoſt ekretär t R
ſucht ſchriftl Heim
arbeit Gefl Ang
unter u 3277 an bie
Exp d Ztg
Junger Lehrer
ſucht Stellung in oder
un der Rähe ein Muſik
ſtadt Werte Angebote
an Röder Biſchof
evde Eisleben

Könnern

27 ledig evang firm
in dopp Buchführung
Korreſpondenz u ſonſt
kaufm Arbeiten ſucht
Stellung zu ſofortigem
Antritt bei Bank oder
Jnduſtrie Gefl Off
unter L 1231 an die
Geſchäftsſtelle d Ztg

Fabrikanten
Wer verſchafft jg Mann
Arbeit Off u B 5471
a d Geſchäftsſt ds Bl

Maſchinen
mechaniker

aus Jtalien ſehr ſtark
geſund talentiert und
fleißig ſucht Stellung
auf größerem Werk
Angebote unt M 1232

Junger ſtrebſamer Land
wirtſucht Verwalters
ſtelle auf Gut unter
Leitung des Chefs Off
unter HA 6782 an dieGeſchäftsſtelle ds Bl

Suche f meinen Freund
Stellung als

Waldläufer
evtl als Lehrling auf
Teichgut Alerx Kalz
KniſſenPoſtLiebenwerd
Perfoekte Stenotypi
ſtin flotte Maſchinen
ſchreiberin 200 Silben
mit beſter Allgemein
bildung ſucht entſprech
Stellang Off erbeten
unter A 6781 an die
Geſchäſtsſtelle ds Bl

eveſſer Fräulein
in allem durchaus er
fahren ſucht ſelbſtändig
Wirkungskreis in beſſ
Familie Bevorz frauen
loſ Hanshalt Zuſchrift
unter B 5489 an die
Geſchäftsſtelle ds Bl

Frl 31 J ſuchtStellung in frauenloſ
Haushalt auch zu Kin
dern Offerten unt M
2343 a d Exp d Ztg

auch kleinster Teile des Einkommens
garantieren wir unseren Kunden durch

unser neues Anzahlungssystem
Auf jeden bei uns gekauften Gegenstand
nehmen wir bis auf weiteres Anzahlungen
in beliebiger Höhe in Papiermark ent
gegen die wir umgerechnet auf die je
weils gultige Liste des Einzelhandels in

Festmark
gutschrelben

Wir haben uns zu diesem System ent
schlossen um auch
des Publikums wieder die Möglichkeit

grösserer Anschaffungen zu bieten
Auskünfte erteilt die Anzahlungskasse
im Erdgeschoss unserer Verkaufsräume
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Gr Steinstrasse 75Teleph Nr 5713 u 5682 Teleph
klekrizitätszrossversorgung der Provinz Sachen

und es Freigtaates Anhalt

Ge liefert 1922 200 000 000 kWVh 450 km Hochvoltleitungen
Zur Verfügung stehende Maschinenleistung

15 Grosse n 100

weitesten Kreisen

flekwiritätoerh Sachven Anhalt I

Halle Saale

Männerhemd Maxo 1,95 Einsatzhemd weiss 225
Doppelbrust Ripseinsat rNormalhemd 3 25 Normal Herrenhose 2 60
wollgemischt räſtigHerrensocken 0 30 Damenstrumpf 0 35
grau meliert kräftig V engl lang verst Ferse u Spitze V
Damenstrumpf 0 Rauhschal 1,35
Doppelsohle und Hochlferse V Wolle
Rodel Garnitur 1 95 Ueberziehjäckchen 1 50
Wolle zweiteilig e reine Wolle SUnterrock 7 Unterrock 3 60
la Satin Ilalptuch 99Damenschlüpfer 1 Strickwolle 0,82
viele Farden Trikot i 0,922 Pfund V
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1 Pſd gem Meſis
Vereinigte Nahrungsmittelhündler

Preisprüfunſs elle Halle

Beste und billigste Kraſtversorgung für die Indusirie
Kleinversorgung durch Veberlandwerke

980 Mill

Stütze
in Kochen Backen Ein
machen erfahren ſucht z

1 11 geeign Stellung
möglichſt unter Leitung
der Hausfrau u Fam
Anſchluß

Emma Friedrich
Großkochberg
Rudolſtadt

Wohnungekauſh
von Halle nach Dresden
ſofort erwünſcht biete
herrl 42 Zimmer Woh
nung Badezimmer u
reichlich Zubehör Off
unter 2339 an die Ge
ſchäftsſtelle dſ Zettung

Laden
für Papierwarengeſchäft
in Leipziger od Ulrich
ſtraße gelegen zu mieten
geſucht Angebote unter
O 1234 an die Exp
d Ztg

huche

kleinen Parterre
Laden in verkehrs
reicher Geg zu mieten
Ladeninhaber die ihr
Geſchäft aufgeb wollen
können Filialleiter
poſten gleich übernehmen
bezw ihr bisherig Ge
ſchäft nebenherführen
Angebote unter N 1233
an die Exp d Ztg

m
Preiswerte

Alaskafüchſe und am
Oppoſſum zu verkaufen

Pelzumarbeitung
Seebenerſtr 10 III

1 Baglan
für volle Figur 1 Woll
decke 1 getr blauer An
zug l Militärrock 1 Hoſe
zu verkaufen

Kreller

2 Marmorplatten
1145448 cm weiß zu
verkaufen R Vebe

Elgersburg

kauft ſtändig zu aller
höchſten Preiſen
Weidner Magdeburg

Bahnhofſtraße 20

Thilo M mit
Dode

Henny Bauer geb

Friedhof Pauline

Reue Promenade 11 l

Aus Halle
Verlobung

Jdel Selbmann mit Ferdinand Hof
Vermählung

Beerdigung 23 Oktober 2 Uhr Jsraelltiſcher

50 Jahre Beerdigung 22 Oktober 3 Uhr
Südfriedhof Lina Peau
erdigung Dienstag 2 Uhr Kapelle Südfriedhof 9 e

III

den in Zahlung genommen
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Rannischer Platz

Mexallbetten
Stahlmatratzen Kinder
betten direkt an Private

Katal 22 E frei
GEiſenmöbelfabrik

Suthßl Thür
Heherdolrohlen

und Brennholz liefert
laufend und preiswert
Fritz Beck Harz
gerode i H Tel 36

en

Pektwävche

noch immer
billiger wie über
all da alte große

Abschlüsse
Kauf Sie noch

r jetztbevor die hohen
Preise einsetzen
Große Auswahl

zu enorm nie
drigen Preisen

in

Bezügen Bett
laken Inletts
Hemdentuch
Handtüchern

u Tischwäsche
Reelle fachmänn

Bedienung
Berlin Bettwäsche

fadriken

Halle a
Ludwig

Wuchererstr 28

Ein Tauſend
Goldmark

als 1 Hypothek auf
großes ſchönes Grund
ſtück ſofort geſucht Off
unter M 2332 an die
Exped d Zig

94

Hoſenträger
Sehr große Auswahl
H Schnee Nachf

Gr Steinſtr 84
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AFRIKA OSTASIEN USWV

Billige Beförderung äber deutsehe und
ausländische Hs fen Hervorra gende
i Klasaze mit Speise und RauchsaalErstklassige sSalon u Kajütendampfer

Etwa wöchentlleke Abfahren von

HMAMBURG HACH NEWV VOoRK
Reise Auskünfte u Drucksachen durch

HAMBURG AMERIKA LINIE
Hamburg

in Halle a d S
Georg Schuitze Bernburger Str 32

und

Haliesches Verkehrsbüro Roter Turm
Markiplatz

Frachtauskünfte durch das
Schiffsfrachtenkontor G m b H

9000 90 99559 900 109

Magdeburg Alte Ulrichstrasse T

n HerenA A KR An s

Fr Wohlfarth
repaorieri

Rechenmaschinen
Telephon 5102

Gebr Handwagen
z geſucht Off u
500 a d Exp d Bl

ational
kassen

kaufenhöchstzahlend
Buss Dieke

Berlin Gneisenau
strasse 107

ldegard Kathe

sfälle
Blumenthal 35 Jahre

Zorn geb Ekelmann

ed Reibe Be

Von auswärts
Aus Leoipzig

erlobungen
Toni Hilſenath mit Jſi Alkmann Jrene

Weiß mit Gerhard Körner
mit Heinrich Hollandt
Albert Hübner

Charlotte Schmidt mit
Elsbelhh Hunger mit Willy

Todesfälle
Frau Chriſtiane verw Hoffmann Fran
Schindler 64 Jahre Bernhard Becker Fran
Panline verw Zſchörner Arthur Edwin Bos
worth Louiſe Minna Schulze geb Werner

Aus Nordharſen
Todesfalk

Brauereidirektor Otio Bothe 55 Jahre

Kirchliche Nachrichten

Kirche zu St Georgen Glauchaer Strafe
Wontag den 22 Dienstag den 23 u Donner
tag den 25 Oktober je abends 8 Uhr Epar
el l averſammkungen Prediger Graf auf
merika

Aula des Stadtgymnaſinms Soph er
ſtraße Mittwoch den 24 Oktober nachnitig
2 Uhr Gebetaſtunde Prediger Graf

Charlotte Kaden

Thiele Lottichen Friedi r mit Otto
Möbdius Margarete Bernhard mit Martin
Hellſſig

Max Borſtel Max Kommorofski 24/ J
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